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Angestellte Jabs 


vor dem unterzeichneten Richter erscheint der friinere 
Korvettenkapitän Hans Witt. Er wurde auf die Bedeutung 
einer eidesstattlichen Versicherung hingewiesen, 

br erklärte; 


Ich bin am 25.12.1909 in Bautzen in Sachsen geboren. 


Am 1.4.1929 in die Kriegsmarine eingetreten. Ich war von 
Juli 1943 bis September 1944 im Stabe des Befehlshabers der 
Unterseeboote als Referent für Auswertung der Kriegserfah- 
rungen der Unterseeboote und der feindlichen Unterseeboots- 
abwehr, 

Ich wohne zur Zeit in Flensburg-Mürwik, Falklandstr.25 

Ich habe weder der NSDAP. noch einer ihrer Gliederun- 
gen angehört, 

Im November 1943 hatte ich als Referent im Stabe des 
3.d.U. den Oberleutnant zur See Albrecht, Kommandant des 
U-Bootes "U 386", über seine Erfahrungen auf seiner eben 
beendeten Unternehmung zu vernehmen. Dabei meldete mir Albrecht 
dass er in der Höhe von Cap Finisterre in der Biscaya bei 
Tage ein Schlauchboot mit schiffbrüchigen britischen Fliegern 
gesichtet habe, Er habe Rettungsmassnahmen unterlassen, weil 
er sich auf dem Wege zu einer Geleitzugsaufstellung befunden 
hätte. Seine Position hätte er nur erreichen können, wenn er 
ohne Aufenthalt weitergelaufen wäre. Ausserdem habe er be- 
fürchtet, dass ihn die Gefangenen bei dem zu erwartenden 
Geleitzugskampf behindert haben würden. 

Ich habe ihm daraufhin erklärt, dass die Rettung der 
Schiffbrüchigen in Anbetracht der zu erwartenden Aussagen 
für uns wichtiger gewesen wäre als seine Teilnahme am Geleit- 
zugskampf. Ich habe ihm weiter gesagt, dass wir zur Zeit so 
wenige Aussagen gefangener feindlicher Besatzungen von U-Jagd- 
flugzeugen hätten, dass es wichtiger gewesen wäre, die Fliege 
zu fischen, als zu dem Geleitzug zu fahren. 
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Diese Vorhaltungen entsprachen der Grundeinstellung 


des Grossadmirals - das habe ich aus dienstlichen Gesprächen 
wiederholt entnommen -, sie wurde auch von dem Chef Ger 
Operationsabteilung, Konteradmiral Godt, zum Ausdruck ge- 
bracht. 

Ob Albrecht überhaupt zur Meldung zum Grossadmiral 
gekommen ist, weiss ich nicht. 

Wenn der Grossadmiral dem Kommandanten Vorhaltungen 
darüber gemacht hätte, dass er die Flieger nicht getötet 
hatte, so hätte ich davon bestimmt erfahren, weil eine 
derartige Einstellung so von der sonst herrschenden grund- 
sätzlichen Auffassung abgewichen wäre, dass sie mir als dem 
Referenten und Mitglied des Stabes bestimmt bekanntgegeben 
worden wäre. 

Die Richtigkeit meiner obigen Angaben versichere ich 
an Eidesstatt. 
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